
Biographien ѵж

Geboren am 21. 9. 1912 in Görlitz als Sohn eines Arbeiters. 
Volksschule, Oberrealschule, Berufs- und Fachschule in Görlitz. 
Erlernter Beruf: Schriftsetzer. Militär- und Kriegsdienst, Ge­
fangenschaft. 1945 Landarbeiter, später Neubauer in Dingsleben 
(Kreis Hildburghausen). 1945—1946 Gemeindevertreter in Dings­
leben. 1948 DBD, Mitbegründer und bis 1950 Vorsitzender des 
Landesverbandes Thüringen, seit 1948 Mitglied des Parteivor­
standes und des Sekretariats des Parteivorstandes. 1949 Leiter 
der Hauptverwaltung Land- und Forstwirtschaft der Deutschen 
Wirtschaftskommission in Berlin. 1949—1953 Hauptabteilungs­
leiter im Ministerium für Land- und Forstwirtschaft. Seit 1949 
Mitglied der Volkskammer (1950—1954 Mitglied des Verfas­
sungsausschusses, 1954—1958 Mitglied des Ausschusses für Land- 
und Forstwirtschaft und des Geschäftsordnungsausschusses). Seit 
1953 Mitglied des Präsidiums des Parteivorstandes und Leiter 
der Hauptabteilung Agrarpolitik beim Parteivorstand der DBD. 
1955 Vaterländischer Verdienstorden in Bronze, 1958 Ernst-Mo­
ritz-Arndt-Medaille.
HOFFMANN, Karl-Heinz. Strausberg. Generalleutnant der Na­

tionalen Volksarmee.
SED-Fraktion.

Geboren am 28. 11. 1910 in Mannheim; soziale Herkunft: Arbei­
ter. Volksschule in Mannheim. 1925—1928 Maschinenschlosser­
lehre. 1926—1930 Funktionär im Kommunistischen Jugendver­
band Deutschlands. 1930 KPD. 1935 Emigration in die Sowjet­
union. Kämpfte 1936—1937 als Offizier und Kriegskommissar der
11. Internationalen Brigade in Spanien gegen den Faschismus. 
1946 SED, 1946—1947 politischer Mitarbeiter des ZK, 1947—1949 
Sekretär der Bezirksleitung Groß-Berlin. 1949—1950 stellvertre­
tender Chef der Deutschen Volkspolizei. 1950—1955 Chef der 
Kasernierten Volkspolizei. Seit 1950 Mitglied der Volkskammer. 
Seit 1952 Mitglied des ZK der SED. Seit 1956 Generalleutnant 
der Nationalen Volksarmee.
Vaterländischer Verdienstorden in Gold, Ehrenzeichen der Deut­
schen Volkspolizei, Medaille für treue Dienste in der KVP, 
Medaille für treue Dienste in der Nationalen Volksarmee in 
Bronze, Verdienstmedaille der Nationalen Volksarmee in Gold, 
Hans-Beimler-Medaille, Ernst-Moritz-Arndt-Medaille, Ernst- 
Grube-Medaille und Medaille für Kämpfer gegen den Faschis­
mus 1933—1945.
HOHLFELD, Werner. Bertsdorf (Kreis Zittau). Abteilungsmei­

ster im VEB Federnwerk Zittau.
FDGB-Fraktion.

Geboren am 25. 8. 1918 in Altendorf (Kreis Sebnitz) als Sohn 
eines Arbeiters. Volksschule in Goßdorf (Kreis Sebnitz). 1933—
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